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Liebe Prambachkirchnerinnen, 
liebe Prambachkirchner,

Ich hoffe, ihr hattet einen schönen Sommer und konntet eure Ferien und 
euren Urlaub genießen.

Rechtzeitig zum Schulstart ist der erste Bauabschnitt unserer Sanierung der 
Volksschule fertiggestellt. Mit dem Ergebnis sind wir alle sehr zufrieden und 
stolz darauf, dass es so schön geworden ist. Ein großes Dankeschön an alle 
freiwilligen Helfer, die uns so tatkräftig bei den Ausräumarbeiten unterstützt 
haben. Ich wünsche allen Schülern und Lehrern einen guten Schulstart und 
viel Freude mit den neuen Räumlichkeiten.

Auch beim neuen Sportheim unserer Fußballer hat sich einiges getan und 
beim Heimspiel gegen Waizenkirchen wurde das neue Vereinslokal erstmals 
in Betrieb genommen. Gratulation an alle Helfer und Verantwortlichen, die 
dieses Projekt mitgestaltet haben. Weiterhin noch alles Gute für die Fertig-
stellung!

Weiters war auch im Freibad einiges los! Es gab viele Veranstaltungen, die 
sehr gut besucht waren und viele Freibadbesucher freuten sich über das 
tolle und abwechslungsreiche Programm für die gesamte Familie. Danke an 
alle, die dazu beitragen, unser Freibad attraktiv zu gestalten. 

Auch wir in Prambachkirchen spüren alle täglich die Auswirkungen und Un-
sicherheiten der Kriegshandlungen in Europa. Somit wurde bei der letzten 
Gemeinderatssitzung beschlossen, den Kindergarten an das Nahwärme-
werk anzuschließen, um die Abhängigkeit von Gas zu reduzieren. Gleich-
zeitig laufen Planungen, weitere PV-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden zu 
errichten, um einen Beitrag zur CO2-Reduktion zu leisten. Gleichzeitig sollten 
wir alle auf unseren Energieverbrauch achten und versuchen, sparsam 
damit umzugehen. Die beste Energie ist die, die man nicht verbraucht!

In jeder Krise steckt auch eine neue Chance. Gemeinsam und mit Zuversicht 
werden wir unser Prambachkirchen gestalten und lebens- und liebenswert 
erhalten!

Euer Bürgermeister
Herbert Holzinger

Vorwort 
von Bürgermeister
Herbert Holzinger
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Die Inhalte und Informationen wurden nach 
gründlicher Recherche aufbereitet. Für die 
Richtigkeit können wir jedoch keine Gewähr 
übernehmen. Es besteht kein Anspruch auf 
Vollständigkeit. Jegliche Haftung, die aus 
der Nutzung dieser unentgeltlich zur Ver-
fügung gestellten Informationen entsteht, 
wird ausgeschlossen.
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird 
die geschlechterspezifische Schreibweise 
nicht durchgehend berücksichtigt. Wir wei-
sen jedoch ausdrücklich darauf hin, dass die 
männlichen Formulierungen auch Frauen 
gegenüber gelten.

Redaktionsschluss: 25. Nov. 2022
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#1 WARTUNG DER HEIZUNG
Wenn dein Heizkörper „gluckst“, ist 
es höchste Zeit. Es bedeutet, dass der 
Heizkörper nicht vollständig von war-
mem Wasser durchflossen wird und 
damit die Wärmeabgabe reduziert ist.
Tipp: Drehe deinen Thermostat zu-
rück! Schon 1°C weniger erspart 6 % 
Heizenergie.

#2 PUTZEN DER HEIZKÖRPER
Heizkörperreinigung verbessert spür-
bar die Wärmeabgabe. Viele Heiz-
körper sind im Innenbereich stark 
mit Staub und anderen Ablagerungen 
verschmutzt. Befreit man den Heiz-
körper von diesem Dreck, so findet 
eine bessere Umwälzung der Luft 
statt. Außerdem werden Allergiker von 
Hausstaubmilben befreit.

#3 FREIE HEIZKÖPER
Verbaute, verstellte (z.B. Möbel) oder 
durch lange Vorhänge verdeckte Heiz-
körper geben weniger Wärme ab: Vor-
hänge zur Seite binden oder kürzen.
Tipp: Ziehe die Vorhänge in der Nacht 
zu, der entstehende Luftpolster zwi-

schen Vorhang und Fenster verringert 
die Wärmeverluste.

#4 DICHTE FENSTER UND TÜREN
mit Hohlprofil-Dichtungsstreifen ab. 
Wenn du ein dünnes Papier (z. B. Sei-
denpapier) bei geschlossenem Fenster 
herausziehen kannst, sollten die 
Dichtungen erneuert bzw. die Fenster-
beschläge wiedereingestellt werden.
Tipp: Nicht nur im Winter machen 
dichte Fenster und Türen Sinn – so 
lässt sich auch leichter die Hitze des 
Sommers aussperren!

#5 KENNE DEINEN STROMVER-
BRAUCH
Falls ein elektronischer Zähler 
(„Smartmeter“) vorhanden ist, logge 
dich gratis im Kundenportal deines 
Stromnetzbetreibers ein und schau dir 
die Tagesverbräuche der vergangenen 
Monate an. Wie viel Strom wird bei dir 
verbraucht, wenn du nicht zu Hause 
bist? Wer sind hier die Energiefresser?

#6 LÜFTEN
Hier kann man sich als Grundsatz 

merken: lieber kurz und heftig statt 
dauerhaftes Kippen der Fenster!

#7 WARMWASSERSPAREN
Duschen statt Baden! Bis zu 70% Was-
ser kann man hier sparen, vor allem 
wenn das Duschen sehr kurz gehalten 
wird und man beim Einseifen das 
Wasser abdreht.

#8 BOILER ZURÜCKDREHEN
55 bis 60°C maximal reichen für deinen 
Boiler, damit du angenehm duschen 
kannst und vor Legionellen (Bakterien) 
geschützt bist.

#9 ENERGIEFRESSER
Wie alt sind deine Geräte? - Alte 
Haushaltsgeräte mit hohem Stromver-
brauch durch neue effiziente Geräte 
ersetzen.

#10 STECKERLEISTE MIT KIPP-
SCHALTER ODER ZEITSCHALTUHR
Geräte verbrauchen auch im Stand-
by-Modus eine Menge Strom - einfach 
an eine abschaltbare Steckerleiste 
anschließen.

Es braucht nicht viel, aber viele
Energiespartipps, die Sinn machen
Die Antworten auf die Energie- und Klimakrise sind die selben: Energie sparen und eine rasche Energiewende.
Denn wenn wir gemeinsam das Klima schützen, stärken wir damit auch unsere Gesellschaft.

Viele weitere Informationen und Energie-Spartipps finden Sie unter www.es-braucht-nicht-viel.at
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Am 9. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung 
– für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Bundespräsi-
dentenwahl optimal unterstützen. 
Deshalb wurde Ihnen Mitte Septem-
ber eine „Amtliche Wahlinformation 
– Bundespräsidentenwahl 2022“ 
zugestellt. Achten Sie daher bei all 
der Papierflut, die anlässlich der Wahl 
(an einen Haushalt) verschickt wird, 
besonders auf unsere Mitteilung (siehe 
Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schrift-
lichen Wahlkartenantrag mit Rück-
sendekuvert sowie einen Strich-Code 
für die schnellere Abwicklung bei der 

Wahl selbst (für das Wählerverzeich-
nis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie 
den personalisierten Abschnitt und 
einen amtlichen Lichtbildausweis in 
das Wahllokal mit. Damit erleichtern 
Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht 
mehr im Wählerverzeichnis suchen 
müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann be-
antragen Sie am besten eine Wahlkar-
te für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“, weil dieses perso-
nalisiert ist. 

Wahlservice zur 
Bundespräsidentenwahl 2022

Beantragung 
einer Wahlkarte 
• Persönlich in der Gemeinde, 
• schriftlich mit der beiliegenden 

personalisierten Anforderungskarte 
mit Rücksendekuvert oder 

• elektronisch im Internet. Mit dem 
personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in der 
„Amtliche Wahlinformation“ können 
Sie rund um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen.

Sollte von einer Stichwahl ausgegan-
gen werden, wird es möglich sein, die 
Wahlkarte für den zweiten Wahlgang 
gleichzeitig zu beantragen. Diese 

"

Vorname Geb.DatumNachname

Beantragung Wahlkarte
Hiermit beantrage ich

die Ausstellung einer Wahlkarte für die stattfindende Bundespräsidentenwahl am

9. Oktober 2022 bzw. für eine allfällig stattindende Stichwahl am

6. November 2022
und bitte um Zustellung an 

meinen Hauptwohnsitz

folgende abweichende Adresse:

Begründung:
Bettlägrigkeit

Ortsabwesend

Vollmacht
Hiermit bevollmächtige ich Herrn/Frau
Name

Geb.Datum

zur Mitnahme meiner Wahlkarte(n).

Datum, Unterschrift Antragsteller
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Achtung: Die angebrachten Barcodes 
auf der „Amtlichen Wahlinformation“ 
dienen lediglich der automatisierten 
und raschen Verarbeitung bei der 
Wahlkartenantragstellung sowie bei 
der Wahldurchführung.

Persönliche Stimmabgabe
Sonntag, 9. Oktober 2022
07:00–15:00 Uhr im zuständigen Wahllokal

Sprengel I – Volksschule (Garderobe), Schulstraße 4
Sprengel II – Mittelschule (Turnsaal), Schulstraße 2

Achtung – in allen Wahllokalen besteht AUSWEISPFLICHT!
Als Ausweise gelten:
• Führerschein
• Reisepass oder Personalausweis
• jeder amtliche Lichtbildausweis

Wahlberechtigt 
sind alle Männer und Frauen, die
• die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,
• spätestens am Wahltag (09.10.2022) das 16. LJ vollendet haben,
• vom Wahlrecht „Bund“ nicht ausgeschlossen sind
• am Stichtag (09.08.2022) einen aktiven Hauptwohnsitz in einer österr. 

Gemeinde haben, sowie
• AuslandsösterreicherInnen mit einem gültigen Wählerevidenzantrag

Wahlsprengel und Wahllokale
Sprengel I - Volksschule (Garderobe)
Für die Ortschaften:
Am Berg, Bahnhofstraße, Bergstraße, Blumenweg, Buchenstraße, Dachs-
berg, Eferdinger Straße 1-12, Eichenstraße, Erlenweg, Gartenweg, Gries-
kirchner Straße, Hauptstraße, Hochstraße, Hofweg, Hundswies, Kapellen-
weg, Kleinsteingrub, Kreuzberg, Meteoritenweg, Mittergallsbach, Mitter-
weg, Oberdoppl, Oberfreundorf, Obergallsbach, Passauer Straße, Römer-
weg, Rosenstraße, Sandstraße, Schulstraße, Sonnenhang, Sternenweg, 
Strassfeld, Südhang, Tannenweg, Unterdoppl, Untergallsbach, Weinberg

Sprengel II – Mittelschule (Turnsaal)
Für die Ortschaften:
Amselweg, Andrichsberg, Auf der Wies, Baumgarten,  Birkenstraße, Eferdin-
ger Straße 13–31, Fasanweg, Gallham, Gföllnerwald, Großsteingrub, Grü-
ben, Gschnarret, Langstögen, Langstögener Straße, Mairing, Melissenweg, 
Mitterwinkl, Niederwinkl, Obereschlbach, Pertmannshub, Prattsdorf, Reith, 
Sallmannsberg, Schöffling, Stallberg, Steinbruch, Taubing, Unterbruck, 
Unterbrucker Weg, Untereschlbach, Unterprambach, Uttenthal, Weiden-
weg, Wiesenweg

kommt jedoch erst dann zum Zuge, 
wenn es einen zweiten Wahlgang gibt.

Wichtig!
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig! Wahlkarten können 
nicht per Telefon beantragt werden.  
Je nach Antragsart erfolgt die Zustel-
lung zumeist mittels eingeschriebener 
Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse.

Die Wahlkarte muss bis spätestens 
09.10.2022, 17 Uhr bei der zuständi-
gen Bezirkswahlbehörde einlangen. 
Sie haben außerdem die Möglichkeit, 
die Wahlkarte am Wahltag bei jedem 
geöffneten Wahllokal oder bei der Be-
zirkswahlbehörde abzugeben!

Die letzte Möglichkeit für die Beantra-
gung einer Wahlkarte:
Schriftlich: Mittwoch, 05.10.2022
Persönlich: Freitag, 07.10.2022, 12 Uhr

ACHTUNG bei Abholung der Wahl-
karte durch andere Personen!!
Die Wahlkarte darf nur von jenen 
Personen abgeholt werden, welche im 
gemeinsamen Haushalt leben. Sollte 
dies nicht der Fall sein, bedarf es einer 
Vollmacht. JEDE Person, egal ob es 
sich um den Ehepartner, das Kind oder 
um die Eltern handelt, benötigt eine 
Vollmacht, wenn diese nicht im selben 
Haushalt wohnen. Der gemeinsame 
Haushalt richtet sich nach der Melde-
adresse (auf TürNr. achten)!

Bei Fragen wenden Sie sich bitt an Frau Trost: 
07277 2302-10, trost@prambachkirchen.ooe.gv.at
oder an AL Herrn Hoffmann Wilhelm:
07277 2302-23, hoffmann@prambachkirchen.ooe.gv.at
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          Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 19.05.2022

Aufsichtsbeschwerde Kronlachner
K. Kronlachner hat bei der Staatsan-
waltschaft Wels eine Anzeige wegen 
Verdachts des Amtsmissbrauchs durch 
Entscheidungsträger der Markt-
gemeinde Prambachkirchen einge-
bracht.
Seitens der Staatsanwaltschaft sowie 
seitens der Aufsichtsbehörde konnte 
kein Amtsmissbrauch durch Amts-
träger der Marktgemeinde Prambach-
kirchen festgestellt werden und somit 
wurde das Beschwerdeverfahren 
eingestellt.

Zuschuss zum Klimaticket
Zum Antrag der GRÜNEN, auf Einfüh-
rung eines Zuschusses zum Klima-
ticket, wurde per Gegenantrag vom 
Gemeinderat die Zuweisung an den 
zuständigen Ausschuss beschlossen. 
Nach Aufbereitung im Ausschuss soll 
die Angelegenheit im Gemeinderat 
neuerlich behandelt werden.

Pointinger Immo GmbH - Kauf-
vereinbarung für Grst. 4936/19 in 
Strassfeld
Eine Bebauungs- bzw. Kaufvereinba-
rung zum Verkauf des Grundstückes 
4936/19 in Strassfeld an Pointinger 
Immo GmbH wurde beschlossen. Die 
Pointinger Immo GmbH wird dieses 
Grundstück mit einem Dreifamilien-
haus bebauen. Baubeginn bis Ende 
2023, Fertigstellung bis Ende 2024.

Grabmayr Karl – Grundankauf aus 
öffentlichem Gut
Der Verkauf einer Teilfläche (ca. 14 m2 
um je 8 Euro) aus dem öffentlichen Gut 
(Grst. Nr. 796) an Familie Grabmayr, 
sowie die Gestattung der Errichtung 
eines Fahrsilos auf dem öffentlichen 
Gut, bereits vor der grundbücher-
lichen Durchführung des Grundver-
kehrs, wurde beschlossen.

Kriterienkatalog zur Errichtung von 
PV-Anlagen auf landwirtschaftli-
chen Flächen
Ergänzend zum Kriterienkatalog des 
Landes OÖ wurden zusätzliche Kriteri-
en für Prambachkirchen beschlossen. 

Beide Kriterienkataloge sind auf 
www.prambachkirchen.at – Meine Ge-
meinde – Bauen und Wohnen – PV-An-
lagen im Grünland abrufbar.

Sanierung Volksschule – 
Auftragserweiterungen
Es wurde beschlossen, die bestehen-
den PVC-Böden in der Schule zu 
erneuern. Die Zusatzkosten hiefür be-
laufen sich auf ca. 45.000 Euro.
Weiters wurde beschlossen, in den 
Schulräumen abgehängte Decken ein-
zubauen. Nach Berücksichtigung aller 
Mehr- und Minderkosten ergeben sich 
beim Gewerk Trockenbau Zusatzkos-
ten von ca. 10.000 Euro.

Sanierung Volksschule - Auftragsvergaben
Folgende Auftragsvergaben wurden beschlossen.

Gewerk Firma
Auftragssumme 
inkl. Mwst.

Fliesenleger Baukeramik, Schärding 70.234,42 €

Trockenbau Lehner Systembau, Prambachkirchen 122.747,44 €

Malerarbeiten Ertl, Peuerbach 47.174,32 €

Personalbeirat
Die Vertreter des Personalbeirates der Marktgemeinde Prambachkirchen wurden 
wie folgt vorgeschlagen und beschlossen. 

 Dienstgebervertreter Mitglieder Ersatzmitglieder

ÖVP Bgm. Holzinger Herbert Vize-Bgmin Brunner Maria

GRÜNE Schulz Ingeborg Mag. Grubauer Andrea

FPÖ Mairhuber Stefan Panholzer Andreas

Dienstnehmervertreter AL Hoffmann Wilhelm Gföllner Gerald
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          Aus dem Gemeinderat

Auflösung des Vereins zur Förde-
rung der Infrastruktur der Marktge-
meinde Prambachkirchen & Co KG
Nachdem keine weiteren Investitionen 
im Gebäude (Mittelschule) des Vereins 
geplant sind und neue Projekte nicht 
mehr in der KG abgewickelt werden, 
wurde die Rückabwicklung bzw. 
Auflösung des Vereins und die Ein-
gliederung der Gebäude und Liegen-
schaften (Mittelschule) in den Besitz 
der Gemeinde beschlossen. 

Sitzung vom 30.06.2022

Bericht des örtlichen Prüfungsaus-
schusses vom 27.06.2022
Es wurden die Angebote der Volks-
schulsanierung, die Kosten der 
Schülerausspeisung und des Winter-
dienstes geprüft und dazu keine Be-
anstandungen festgestellt.

Kindergarten Prambachkirchen 
– Abgangsdeckung für Betriebsfüh-
rung durch Caritas OÖ
Seitens der Pfarre Prambachkir-
chen wurde mit der Caritas OÖ eine 
Vereinbarung zur Betriebsführung 
abgeschlossen. Die Caritas OÖ über-
nimmt in Absprache mit der örtlichen 
Pfarre die kaufmännische Führung des 
Kindergartens bzw. ist als Bindeglied 
zwischen Pfarre und Gemeinde im 
Hintergrund in der Verwaltung tätig. 
Die Bedeckung der Mehrkosten für die 
künftige Betriebsführung in Höhe von 

ca. 36.000 Euro pro Jahr durch die Ge-
meinde wurde beschlossen. 

Anpassung der Tarife für die 
Schülerausspeisung
Der finanzielle Abgang belief sich im 
vergangenen Jahr auf 17.076 Euro. 
Bei 12.301 Portionen ergibt sich ein 
Abgang von 1,39 Euro je Portion. Für 
das kommende Schuljahr wurde eine 
Anhebung der Portionspreise um 10 
Cent beschlossen.

Kindergartenkinder € 3,60

Schülerinnen/Schüler € 4,10

Erwachsene € 5,60

Zuschuss zum Klimaticket
Es wurde beschlossen, das Klimaticket 
für Studenten mit mind. 10-monati-
gem Wohnsitz in Prambachkirchen 
während der Gültigkeitsdauer mit € 
150 zu unterstützen. Auch Schüler 
nach der 9. Schulstufe bzw. Lehrlinge 
sollten beim Kauf eines Klimatickets 
unterstützt werden. Auch das Semes-
terticket soll weiterhin in gewohnter 
Weise unterstützt werden. Es kann 
aber vom Antragsteller jeweils nur 
eine Förderung beantragt werden.
Schüler und Lehrlinge haben auch die 
Möglichkeit, das Jugendticket-Netz 
um € 79 zu kaufen, welches alle öffent-
lichen Verkehrsmittel in OÖ beinhaltet. 
Dieses wird von der Gemeinde nicht 
gefördert. Antragsformular Klimaticket 

auf www.prambachkirchen.at – Bür-
gerservice Förderungen.

Änderung Dienstpostenplan
Es wurden personelle Änderungen im 
Bereich Schulen, Schülerausspeisung 
und Bauhof beschlossen.

Kongregation der Oblaten des Hl. 
Franz von Sales – Ansuchen um 
Flächenwidmungsplanänderung
Für den geplanten Neubau eines Ju-
gendseminarhauses auf dem Grst. Nr. 
619, EZ 815 wurde um Änderung des 
Flächenwidmungsplanes angesucht. 
Die Einleitung des Verfahrens zur Wid-
mungsänderung wurde beschlossen.

Familie Watzenböck – Ansuchen um 
Änderung der Flächenwidmung für 
Errichtung einer Agri-PV-Anlage
Familie Watzenböck beabsichtigt die 
Errichtung einer Agri-Photovoltaik-An-
lage auf dem Grst. Nr. 4217, KG 45009. 
Vorbehaltlich der Erfüllung aller 
geforderten Kriterien wurde die Ein-
leitung des Verfahrens zur Änderung 
des Flächenwidmungsplanes sowie 
des Örtlichen Entwicklungskonzeptes 
beschlossen.

Bioenergie Prambachkirchen – 
Nahwärmeversorgung Amts- und 
Schulgebäude
Seitens der Bioenergie OÖ liegt ein 
Angebot vor, den Anschlusswert 
beim Schulgebäude rückwirkend ab 
1.7.2021 von 530 kW auf 400 kW und 
beim Amtsgebäude von 80 kW auf 
65 kW zu reduzieren. Weiters wurde 
bei jährlicher Kündigungsfrist ein 
Rabatt von 3 % bzw. bei 10-jährigem 
Kündigungsverzicht ein Rabatt von 5 
% auf den Nettopreis angeboten. Es 
wurde die Annahme des Angebotes 
mit 10-jährigem Kündigungsverzicht 
beschlossen. 
Weiters wurde der Anschluss des Kin-
dergartengebäudes an die Nahwärme-
heizung der Bioenergie beschlossen.

Sanierung Volksschule - Auftragsvergaben
Folgende Auftragsvergaben wurden beschlossen

Gewerk Firma Auftragssumme inkl. Mwst.

Innentüren Ameshofer, Peuerbach 26.907,59 €

WC- Trennwände Reuplan, St. Martin im M. 15.614,94 €

Bodenbeläge Wiesinger, Eferding 99.592,11 €

Weiters wurden Zusatzkosten von 15.000 Euro für abgehängte Decken; 10.000 
Euro für Glaslichten in Klassen sowie 55.000 Euro für die Möblierung beschlossen.
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Derzeit unterstützt die Gemeinde Stu-
denten beim Kauf eines Semesterti-
ckets mit 75 Euro pro Semester, sofern 
sie ihren Hauptwohnsitz in Prambach-
kirchen haben. Seit Herbst 2021 wird 
nun das Klimaticket angeboten. Damit 
kann österreichweit (bzw. mit dem 
Klimaticket OÖ oberösterreichweit) 
der Linienverkehr genutzt werden. 

Vom Ausschuss wurde vorgeschlagen, 
das Klimaticket für Studenten mit 
mindestens 10-monatigem Wohnsitz 
in Prambachkirchen während der Gül-

tigkeitsdauer mit 150 Euro zu unter-
stützen. Auch Schüler bzw. Lehrlinge 
werden beim Kauf eines Klimatickets 
unterstützt werden. Die Förderung 
kann ab dem Schuljahr 2022/23 be-
antragt werden.

Schüler und Lehrlinge haben auch die 
Möglichkeit, das Jugendticket-Netz 
um 79 Euro zu kaufen, welches alle 
öffentlichen Verkehrsmittel in OÖ be-
inhaltet. Dieses wird von der Gemein-
de nicht gefördert, da dies ohnehin 
schon ein sehr günstiger Tarif ist.

Klimaticket
Unterstützung für Schüler, Studenten und Lehrlinge

Das Semesterticket wird weiterhin in 
gewohnter Weise unterstützt werden. 
Es kann aber vom Antragsteller jeweils 
nur eine Förderung beantragt werden.

Weitere Information unter 
www.prambachkirchen.at

Mit 1. September 2022 tritt in Oberös-
terreich ein neues Hundehaltegesetz 
in Kraft. Zur Verbesserung des Opfer-
schutzes müssen Hundehalter:innen 
etwaige Änderungen oder den Wech-
sel ihrer Hundehaftpflichtversicherung 
an die Wohnsitz-Gemeinde melden.

Jede ordentliche Hundehaltung 
beginnt bei der Hundehalterin oder 
beim Hundehalter. Schon bisher 
musste jeder mehr als 12 Wochen 
alte Hund bei der Hauptwohnsitzge-
meinde binnen drei Tagen schriftlich 
angemeldet werden. Dabei muss auch 
der erforderliche Sachkundenach-
weis, eine Registrierungsbestätigung 
aus der Heimtierdatenbank sowie ein 
Nachweis, dass für den Hund eine 

Haftpflichtversicherung mit einer 
Mindestdeckungssumme von 725.000 
Euro besteht, vorgelegt werden. 

Für Hundehalter/innen neu ist, dass ab 
1. September 2022 auch Änderungen 
oder ein Wechsel bei der Hundehaft-
pflichtversicherung an die Gemeinde 
bekanntgegeben werden müssen. Ge-
meinden haben auch die Möglichkeit, 
von sich aus aktiv das Vorhandensein 
einer ausreichenden Hundehaft-
pflichtversicherung zu prüfen. Diese 
Überprüfung können die Gemeinden 
wahlweise bei den Hundehalter:innen 
oder direkt beim Versicherungsunter-
nehmen vornehmen. 

Diese Gesetzesanpassung verbessert 

Achtung: Neue Regelungen für 
Hundehalter:innen!

den Opferschutz. Es soll damit sicher-
gestellt werden, dass keine Versi-
cherungslücken entstehen und jeder 
gemeldete Hund in Oberösterreich im 
Schadensfall ausreichend hoch ver-
sichert ist.

Seit Juni 2022 wurde auch der Tarif 
für die Hundemarke angepasst, diese 
kostet jetzt 4 Euro pro Hund.
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Foto: Klimaticket
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Einer der natürlichsten Kreisläufe der 
Welt: was der Boden hervorbringt, soll 
wieder zur Erde zurückkehren.

Wie gehe ich aber jetzt beispiels-
weise mit Erde oder Holzasche um?
Nachdem wir in letzter Zeit vermehrt 
auf Unklarheiten aufmerksam ge-
macht wurden, möchten wir gerne 
aufklären:
Zuallererst ist festzuhalten, dass Erde 
kein Abfall ist. Vielmehr ist unsere Erde 
der Ursprung des Lebens und die End-
station der Stoffe aus der Biotonne. 
Ein klassischer Kreislauf also.

Kleine Mengen an Erde, beispielwei-
se an Topfpflanzen etc. sind in der 
Biotonne noch kein Problem, größere 

Mengen sollten aber nicht eingebracht 
werden. Diese sorgen bei der Wasser-
absaugung im Entsorgungswagen 
nämlich für Probleme. Am besten ein-
fach zuhause im Garten oder für neue 
Pflanzen wiederverwenden. Größere 
Mengen am besten zur Kompostieran-
lage Eder in Untergallsbach bringen.

Bei Holzasche wird es etwas 
schwieriger
Nicht jede Asche aus dem Kamin oder 
dem Griller ist für die Biotonne oder 
zum Düngen im Garten geeignet. 
Rückstände aus lackiertem Holz oder 
farbig bedrucktem Zeitungspapier 
sind mit Schadstoffen behaftet und 
sorgen spätestens beim Kompostierer 
für Kopfzerbrechen.

Erde in der Biotonne

In die Restmülltonne gehören alle 
Abfälle, die nicht getrennt gesammelt 
werden können, die nicht gefährlich 
für die Umwelt und nicht zu sperrig 
sind. Die regelmäßig durchgeführten 
Restabfallanalysen zeigen jedoch, dass 
sich ganz viel mehr in den Restmüll-
tonnen befindet.

Im Zuge einer Restabfallanalyse im 
Jahr 2018/2019 wurde festgestellt, 
dass es sich um rund 55 Prozent 
handelt die eigentlich nicht hinein 
gehören. 31 Prozent davon gehören 
in den Bioabfall und 17 Prozent sind 
Verpackungen aus Glas, Metall und 
Plastik und könnten demnach recycelt 
werden.

Abfalltrennung ist im Übrigen keine 
freiwillige Leistung, sondern die Pflicht 
einer jeden BürgerIn! Denn es gibt ein 
allgemeines Trenngebot für Haus-
halte, die von der Gemeinde angebo-
tenen Sammlungen im ASZ bzw. bei 
den Containerstandplätzen oder den 
gelben Sack und Papiertonne vor dem 
Haus auch zu nutzen. Bioabfälle ge-
hören, wie der Name schon sagt, in die 
Biotonne oder auf den hauseigenen 
Komposthaufen. Elektroaltgeräte und 
eben Problemstoffe gehören unbe-
dingt ins ASZ.

Der „Rest“, der dann noch übrigbleibt 
und nicht mehr sinnvoll verwertet 

Restmüll
Abfalltrennen ist Bürger:innenpflicht

KEINE ÜBERFÜLLUNG DER TONNE  Der Deckel muss geschlossen sein, nur so kann das Abfuhrpersonal sehen, 
ob die Tonne am Entleerfahrzeug richtig eingehängt ist.
NICHT STOPFEN ist der Restmüll zu fest gestampft, ist oft eine Entleerung nicht möglich.
ACHTUNG GEFRIER GEFAHR Windeln oder feuchten Müll vorher in Säcke einpacken.
UNSER TIPP Abfalltrennen hilft nicht nur der Umwelt sondern auch den eigenem Geldbörserl.

i

werden kann, gehört tatsächlich in 
die schwarze Restabfalltonne vor 
dem Haus. Auch jene Altstoffe und 
Verpackungen, die verschmutzt oder 
in unhygienischem Zustand sind. Im 
Vergleich zu den stofflich verwertba-
ren Altstoffen oder biogenen Abfäl-
len ist die Restabfallentsorgung die 
kostspieligste Art und wird über die 
Abfallgebühr, die jede BürgerIn zahlt, 
finanziert. Je weniger Restabfall also 
in der Tonne landet, desto niedriger 
sind die Entsorgungskosten und desto 
mehr wird zugunsten der Ökologie 
recycelt.

Deshalb nur kleine Mengen (ca. 1x 
Grillen) in die Biotonne und den Rest, 
falls unbehandelt, in den Garten. Bei 
größeren Mengen kann einem leider 
nur die Restmülltonne weiterhelfen.
Jede:r kann durch die richtige Tren-
nung des Bioabfalls seinen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten!

Quelle: Restmüllanalyse pulswerk GmbH, 
FHA GmbH, BOKU Wien

Erde und Holzasche gehören nicht in die 
Biotonne
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Das Land Oberösterreich führt alle 
zehn Jahre eine landesweite Befra-
gung durch, um eine möglichst gute 
Basis für die zukünftige Verkehrspla-
nung zu schaffen. Denn eine solche ist 
nur dann möglich, wenn man um das 
Verkehrsverhalten der Bewohnerinnen 
und Bewohner Bescheid weiß. Ziel ist 
es, die besten Voraussetzungen für 
alle zu schaffen, um möglichst sicher, 
schnell und umweltschonend von A 
nach B kommen zu können.

Um ein möglichst umfassendes Bild zu 
erhalten, wurden ab dem 25. Juli 2022 
Einladungen zur Befragungsteilnahme 
an insgesamt rund 280.000 zufällig 
ausgewählte Haushalte in Oberöster-
reich übermittelt. Die Verkehrserhe-
bung 2022 findet dann im Laufe des 
Oktober 2022 statt. 

Die Oö.  Landesregierung und die 
Gemeinde Prambachkirchen bitten 
Sie, diese Chance zu nutzen und sich 
für die Befragung anzumelden. Wenn 

Verkehrserhebung 2022 
Das Land OÖ & Prambachkirchen rufen zur Teilnahme auf

Sie das Einladungsschreiben per Post 
erhalten haben, finden Sie dort auch 
eine Teilnahmekarte mit allen notwen-
digen Informationen. Am einfachsten 
können Sie Online via Internet mitma-
chen, eine Teilnahme ist aber genauso 
auf dem Postweg möglich. 

Die Verkehrserhebung 2022 schafft 
eine wichtige Datengrundlage und 
ermöglicht die strategische Weiter-
entwicklung der zukünftigen Verkehrs-
politik im Land und in Ihrer Gemeinde, 
um Ihnen auch in Zukunft eine selbst-
bestimmte, sichere und nachhaltige 
Mobilität zu ermöglichen. Weitere 
Informationen finden Sie auch auf der 
Informationsseite: 
www.verkehrserhebung-2022.at

Ihre Teilnahme ist wichtig – nutzen 
Sie daher bitte die Gelegenheit und 
machen Sie bei der Verkehrserhe-
bung 2022 mit!

Die Verkehrserhebung schafft eine wichtige Grundlage für die zukünftige 
Verkehrsplanung.
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Statistik Austria – PIAAC
Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene?
Über 30 Länder nehmen an der 
internationalen PIAAC-Studie teil, in 
Österreich startet PIAAC im Septem-
ber 2022. PIAAC steht für Programme 
for the International Assessment of 
Adult Competencies und wird von 
der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung 
(OECD) organisiert, für die nationale 
Durchführung ist Statistik Austria ver-
antwortlich.

Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei 
Behördenwegen oder in der Arbeit: 
Erwachsene setzen tagtäglich Alltags-
fähigkeiten ein, meist ohne überhaupt 

darüber nachzudenken und nehmen 
so am gesellschaftlichen Leben aktiv 
teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese 
Fähigkeiten und liefert so Erkenntnisse 
für die Bildungs- und Arbeitsmarkt-
politik. Für die Teilnahme sind keine 
besonderen Kenntnisse oder Fähigkei-
ten notwendig.

Wer kann teilnehmen? 
Statistik Austria wählt eine zufällige 
Stichprobe Erwachsener aus.
Diese Personen werden schriftlich zur 
Teilnahme eingeladen. Wer einen Ein-
ladungsbrief erhält, vereinbart einen 
passenden Termin mit einer Erhe-
bungsperson.

Die Befragung besteht aus zwei Teilen. 
Nach einem allgemeinen Fragebogen 
bearbeiten die Studienteilnehmer:in-
nen eigenständig Alltagsaufgaben.
Als Dankeschön für die Teilnahme be-
kommen alle Studienteilnehmer:innen 
50 Euro. Sie können zwischen einem 
Einkaufsgutschein und der Weiterlei-
tung einer Spende an ein österreichi-
sches Naturschutzprojekt wählen.

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/piaac | piaac@statis-
tik.gv.at | +43 1 711 28-8488 (Montag 
bis Freitag 8:00–17:00)
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Bodenkoffer als Werkzeug für gesunde Böden 
steht Landwirtschaft und Interessierten zur Verfügung

EFERDINGER LAND. Ein Werkzeug, mit dem Landwirtin-
nen und Landwirte die Analyse ihrer Böden selbst durch-
führen können, steht nun mit dem „Bodenkoffer“ zur 
Verfügung. Kürzlich fand die informative Übergabe der 
Koffer an die „Bodenbotschafter*innen“ der Region statt. 
Diese übernehmen für ihre Gemeinde(n) den Verleih und 
die Wartung der Koffer und schulen die Landwirte in der 
Handhabung. 
„Hauptziel dieses Projektes ist es, dass man sich mit dem 
eigenen Boden mehr auseinandersetzt und damit die 
Gesundheit von Acker- und Grünfläche nachhaltig ver-
bessert, aber auch in kurzer Zeit einen guten Überblick 
über seine Bodenqualität erhält“, berichtet Bgm. Mario 
Hermüller, Obmann des Regionalentwicklungsverbandes 
Eferding.
„Es ist für uns Bauern wichtig, schnell, einfach und zeit-
nah Arbeitsschritte am Feld und auf der Wiese überprü-
fen zu können. Mit dem Bodenkoffer gelingt uns das. Mit 
mehr Wissen über unsere Böden können wir Landwirte 
in einer nachhaltigen Weise den notwendigen Ertrag 
erwirtschaften und darüber hinaus Düngemittel reduzie-
ren“, erklärt Thomas  Kraxberger, Obmann der Landwirt-
schaftskammer Eferding. „Das hat auch einen positiven 
Einfluss auf das Klima, da ein gesunder Boden mehr 
Kohlenstoff speichern kann.“

Den Bodenkoffer können sich auch Privatpersonen, Fir-
men und die Gemeinden selbst ausborgen. Das Projekt 
ist eine Kooperation von Regionalentwicklungsverband 
und Landwirtschaftskammer Eferding und wird über 
LEADER gefördert. „Ressourcen schützen, nützen und 
mobilisieren ist ein Schwerpunkt der kommenden LEA-
DER-Förderperiode im Eferdinger Land. Der Bodenkoffer 
leistet einen ersten Beitrag dazu“, so LEADER-Managerin 
Susanne Kreinecker.

Verleih Bodenkoffer Prambachkirchen: 
Simon Humer, Tel. 0664 99 09 125

Weitere Infos und Kontakte auf 
www.eferdingerland.at

Die Übergabe der Bodenkoffer und Einschulung der 
Bodenbotschafter fand direkt am Feld statt.

Informationsveranstaltung 
„BODENKOFFER“

Montag, 7. November 2022
19:30, Veranstaltungszentrum 

St. Marienkirchen/P.
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Die Volksschule erstrahlt seit Schulbe-
ginn im neuen Glanz. Bis auf ein paar 
Restarbeiten im Keller konnten alle 
Gewerke im 1. Teilabschnitt rechtzei-
tig fertiggestellt werden.  

Mitte Juni haben wir in der Volksschu-
le mit den Abbruch- und Sanierungs-
arbeiten begonnen. Im Rahmen dieser 
Sanierung wurden sämtliche Sanitär-
anlagen, Wasser- und Heizungsinstal-
lationen im Eingangsbereich sowie im 
rechten Schultrakt, erneuert. Zu-
sätzlich wurden abgehängte Decken, 

Sanierung der Volksschule
Teppichböden, Möblierung, Smartbo-
ards, Glaslichten gemacht. Außerdem 
haben wir den Speisesaal der Schüler-
ausspeisung modernisiert. Auch der 
Turnsaal sowie das Konferenzzimmer 
und die Direktion erstrahlen nun im 
neuen Glanz.

Durch Einsparungen und Planungsop-
timierung bei den einzelnen Gewerken 
und vor allem durch erhebliche Eigen-
leistungen der Bauhofmitarbeiter und 
zahlreicher ehrenamtlicher Helfer:in-
nen kann derzeit davon ausgegan-

gen werden, dass der vorgegebene 
Kostenrahmen (1,6 Mio Euro) trotz 
der erheblichen Zusatzleistungen nur 
geringfügig überschritten wird. 

Der linke Bauteil soll in den Sommer-
ferien 2023 saniert werden.

vorher
Die sanierten Schulklassen sind nun mit digitalen Schultafeln ausgestattet. 

Umfangreiche Bauarbeiten waren notwendig.

Danke an allen ehrenamtlichen Helfer sowie dem Lehr- und Schulpersonal, die beim Ausräumen der Schule geholfen 
haben. Dadurch war es uns möglich, zusätzliche Erneuerungen zum Wohl der Schüler zu finanzieren.
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vorher

vorher

Sanierte Sanitäranlagen

Speisesaal erscheint im neuen Glanz

Teppichböden und zusätzliche 
Glasflächen in den Gängen

Waschplätze im Bereich des Ganges

Stellenausschreibung
Reinigungskraft in der Volksschule (m/w/d)
Wir bieten 
Leben und arbeiten in der Region
Langfristige Job-Perspektive
Vereinbarung Berufs- und Privatleben
Ein unbefristetes Dienstverhältnis mit 
einem Beschäftigungsausmaß bis zu 
22 Wochenstunden
Arbeitszeit Mo–Fr ab 12.00 Uhr, 5 Tage-
Woche
Entlohnung Funktionslaufbahn GD 25 
Arbeitsbeginn: ehestens

Aufnahmevoraussetzungen:
• Führerschein der Gruppe B
• Volle Handlungsfähigkeit, einwand-

freier Leumund
• Persönliche und gesundheitliche Eig-

nung für die vorgesehenen Aufgaben 
• Ausreichende Kenntnisse der deut-

schen Sprache in Wort und Schrift 
• Grundkenntnisse über Wirkung und 

Anwendung von Reinigungsmitteln 
und -geräten 

• Verantwortungs- und Umweltbe-
wusstsein 

• Belastbarkeit, Bereitschaft zu Mehr-
leistungen 

• Freundliche Umgangsformen, Team-
fähigkeit und Flexibilität 

• Bei männlichen Bewerbern: abgeleis-
teter Präsenz- oder Zivildienst

• Öst. Staatsbürgerschaft bzw. Staats-
angehörige, denen auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der 
europäischen Integration dieselben 
Rechte für den Berufszugang ge-
währt werden.

Ansprechperson:
Gemeindeamt Prambachkirchen: 
Amtsleiter Wilhelm Hoffmann, Tel. 
07277 2302-23

Ihre aussagekräftigen Unterlagen 
(Bewerbungsschreiben mit aktuellem 
Lebenslauf und Foto) übermitteln 
Sie bitte ehestmöglich direkt an das 
Marktgemeindeamt Prambachkirchen, 
Prof.-Anton-Lutz-Weg 1, 4731 Pram-
bachkirchen, oder per Mail an hoff-
mann@prambachkirchen.ooe.gv.at.
Allfällige Kosten für die Bewerbung 
und dem Auswahlverfahren werden 
nicht ersetzt.
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         GESUNDHEIT.LEBEN

Krisen werden durch belastende, 
meist unvorhergesehene Ereignisse 
ausgelöst, für deren Bewältigung man 
zu wenige Ressourcen, also geeignete 
Strategien, zur Verfügung hat. 
Der Schlüssel, um möglichst unbe-
schadet aus der Krise zu kommen, ist 
die sogenannte „Resilienz“. 

Resilienz – das „Immunsystem der 
Seele“ 
Resiliente Menschen erkennen, dass 
sie selbst handeln müssen, aktivieren 
ihre Ressourcen und sehen in so man-
cher Krise eine Aufgabe oder einen 
Sinn. Gerade zu Beginn ist man oft ein-
fach nur hilflos, wütend oder traurig! 
Trotzdem ist es wichtig, nicht dauer-
haft in dieser Phase zu verharren.

Tipps, wie Sie eine Krise gut 
bewältigen können
o Gewinnen Sie Halt und Sicherheit. 

Nehmen Sie Hilfe an, wenn Sie es 
selbst nicht mehr schaffen. Sich 
Hilfe zu holen ist kein Zeichen von 
Schwäche, im Gegenteil!

o Routinen und feste Tagesabläufe 
geben Sicherheit. Gönnen Sie sich 
Ruhe und Erholung und bleiben Sie 
zuversichtlich!

o Lassen Sie Ihre Gefühle zu und 
weinen Sie auch einmal, wenn 
Ihnen danach ist! Ziehen Sie sich 
zurück, wenn nötig. Versuchen Sie 
die kleinen Freuden im Alltag umso 
bewusster wahr zu nehmen. Positi-
ve Gefühle geben Kraft.

o Seien Sie nachsichtig mit sich und 

bleiben Sie positiv, speziell wenn 
einmal die Energie für alltägliche 
Aufgaben fehlt.

o Ernähren Sie sich gesund, sorgen 
Sie für ausreichend Schlaf und Er-
holung, machen Sie Bewegung und 
Aktivitäten, die gut tun.

o Reden oder schreiben Sie sich Ihre 
Gedanken von der Seele. Es wirkt!

Jede Krise ist auch eine Chance 
Eine Krise überstanden zu haben, gibt 
Selbstvertrauen – immerhin hat man 
Herausforderungen gemeistert und er-
kannt, dass man vieles (auch alleine) 
schaffen kann. Man ist von sich selbst 
überrascht, wie stark man eigentlich 
wirklich war. Krisen gehören zum 
Leben dazu.

Lachen ist gesund
 Beginnen Sie den Tag mit guter 

Laune. Schenken Sie sich morgens 
selbst das erste Lächeln im Spiegel.

 Nehmen Sie sich und die Welt nicht 
zu ernst. Humorlosigkeit ist kein 
Erfolgsrezept!

 Sorgen Sie dafür, dass Sie mehr-
mals täglich lachen können. 
Dadurch bringen Sie mehr Gelas-
senheit und Lebensfreude in Ihren 
Alltag.

 Lächeln Sie Ihre Mitmenschen an. 
Diese werden Ihnen Ihr Lächeln 
zurück schenken.Fo
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Schritt für Schritt hinaus aus der Krise

Sich Hilfe zu holen ist kein Zeichen von Schwäche
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Unser Rezept-Tipp

Bohnen-Kürbiskern-Muffin
Zutaten
 200 g  Bohnen weiß (Dose)
 100 g  Zucker
 4  Dotter
 20 g Schokolade, weiß, gerieben
 30 g Kürbiskerne, gerieben
 40 g Vollkorn-Semmelbrösel
 1 Pkg. Vanillezucker
   Schale von einer  
   unbehandelten Orange
 2 cl Rum
 4  Eiklar
 40 g Zucker
 50 g Vollkornmehl

Zubereitung
Bohnen in einem Sieb gut abschwäm-
men, abtropfen lassen und fein mixen. 
Zucker und Dotter cremig rühren 
und die Bohnen dazugeben. Weiße 

Schokolade, Kürbiskerne, Brösel, 
Vanillezucker, Orangenschale und 
Rum zugeben. Eiklar und Zucker zu 
festem Schnee schlagen. Abwech-
selnd Mehl und Schnee unter die 
Dottermasse heben und in Muffin-
formen füllen. Im Rohr bei 170°C ca. 
25 Minuten backen.

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Bohnen-Kürbiskern-Muffi  ns mit weißer Schokolade 

Zutaten: 6 Portionen

200 g Bohnen weiß (Dose)
100 g Zucker
4 Dotter
20 g Schokolade, weiß, gerieben
30 g Kürbiskerne, gerieben
40 g Vollkorn-Semmelbrösel
1 Pkg. Vanillezucker
Schale von einer unbehandelten Orange
2 cl Rum
4 Eiklar
40 g Zucker
50 g Vollkornmehl

Zubereitung:

Bohnen in einem Sieb gut abschwämmen, 
abtropfen lassen und fein mixen. Zucker 
und Dotter cremig rühren und die Bohnen 
dazugeben. Weiße Schokolade, Kürbiskerne, 
Brösel, Vanillezucker, Orangenschale und 
Rum zugeben. Eiklar und Zucker zu festem 
Schnee schlagen. Abwechselnd Mehl und 
Schnee unter die Dottermasse heben und in 
Muffi  nformen füllen. Im Rohr bei 170°C ca. 25 
Minuten backen.

Mit Apfel-Kürbiskompott, Birnenkom-

pott, Zwetschkenröster servieren.
TIPP
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Süße Gerichte immer mit Früchten kombinieren.

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Bohnen-Kürbiskern-Muffi  ns mit weißer Schokolade 

Zutaten: 6 Portionen

200 g Bohnen weiß (Dose)
100 g Zucker
4 Dotter
20 g Schokolade, weiß, gerieben
30 g Kürbiskerne, gerieben
40 g Vollkorn-Semmelbrösel
1 Pkg. Vanillezucker
Schale von einer unbehandelten Orange
2 cl Rum
4 Eiklar
40 g Zucker
50 g Vollkornmehl

Zubereitung:

Bohnen in einem Sieb gut abschwämmen, 
abtropfen lassen und fein mixen. Zucker 
und Dotter cremig rühren und die Bohnen 
dazugeben. Weiße Schokolade, Kürbiskerne, 
Brösel, Vanillezucker, Orangenschale und 
Rum zugeben. Eiklar und Zucker zu festem 
Schnee schlagen. Abwechselnd Mehl und 
Schnee unter die Dottermasse heben und in 
Muffi  nformen füllen. Im Rohr bei 170°C ca. 25 
Minuten backen.

Mit Apfel-Kürbiskompott, Birnenkom-

pott, Zwetschkenröster servieren.
TIPP
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Süße Gerichte immer mit Früchten kombinieren.

 Laden Sie Ihre Spaßbatterien auf 
und fragen Sie sich wer oder was 
Sie immer zum Lachen bringt. 
Suchen Sie auch im Alltag nach Din-
gen, die komisch sind, z.B. Witze, 
lustige Videos, …

 Verbringen Sie Zeit mit Menschen 
die Ihnen guttun.

 Lassen Sie sich von guter Laune 
und guten Ideen anstecken.

Mit Apfel-Kürbiskompott, 

Birnenkompott, Zwetsch-

kenröster servieren.

Lassen Sie sich von guter Laune 
anstecken.

Unsere nächsten Öffnungstage:

Fam. Steininger
Unterprambach 4 
4731 Prambachkirchen 
0650 977 71 10
info@angerer-schmeckt.at 
www.angerer-schmeckt.at

30.09.
14.10.
28.10.
11.11.

25.11.
09.12.
23.12.

jeweils von 8:30 bis 11:30 
sowie von 13:30 bis 17:00
Vorbestellungen sind möglich

Jausenplatten sind täglich auf Vor-
bestellung (direkt über die Home-
page oder telefonisch) erhältlich. 

bezahlte Anzeige

KALTE PLATTEN | BAUERNBROT  
FLEISCH- & WURSTSPEZIALITÄTEN 
APFELSAFT | EDELBRÄNDE
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Gymnasium Dachsberg 
sucht ab sofort eine

Reiningungskraft
20 Wochenstunden, 
Mo–Fr nachmittags

Bei Interesse und für genauere 
Informationen bitte unter 
07277 2307-0 melden.
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Beim diesjährigen Prambachkirchner 
Sommerfest am Sonntag, 31. Juli 
2022 wurde ein besonderes Jubiläum 
gefeiert. Bereits seit 30 Jahren gibt es 
in unserer Gemeinde jeden Sommer 
zahlreiche Ferienaktionen und diese 
finden jedes Jahr aufs Neue immer  
einen großen Anklang. 

Dank den örtlichen Vereinen, Aus-
schüssen, Institutionen und privaten 

Sommerfest und 30 Jahre Kinderferienaktion

Spiel und Spaß für Klein und Groß
Veranstaltern können wir jährlich ein 
buntes, spannendes und abwechs-
lungsreiches Programm in den Som-
merferien anbieten.

Wie jedes Jahr wurden wir von den 
Fußballern mit Grillereien verköstigt. 
Natürlich hat auch das legendäre 
RIESENWUZZLER-Turnier wieder statt-
gefunden, das immer für eine tolle 
Stimmung sorgt. Außerdem gab es 

auch wieder das Riesen-Dartspiel, eine 
Hüpfburg, einen Sandspielplatz und 
Go-Karts zum herumflitzen. 

Aufgrund des besonderen Anlasses 
haben wir heuer auch einige Spiel-
stationen im Freibad aufgebaut. Unter 
anderem hat man sich beim Sack-
hüpfen, Sommer-Schi oder Hula-Hoop 
austoben können. Bei der Malstation 
des Elternvereins konnten sich die Kin-
der eigene Stofftaschen-, Sackerl oder 
Beutel bemalen und durften diese 
natürlich dann auch mit nach Hause 
nehmen. Beim Zielspritzen der FF 
Prambachkirchen wurde das eine oder 
andere Kind nicht nur vom Schwimm-
becken nass 

Auch die Fotobox vom 4You-Jugend-
service des Landes OÖ hat großen 
Anklang gefunden und es sind viele 
lustige Fotos zur Erinnerung an diesen 
tollen Sommertag entstanden. Das 
Kinderschminken war auch sehr be-Viele Spielstationen sorgten für einen abwechlungsreichen Nachmittag beim 

Sommerfest
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liebt und es haben nicht nur die ganz kleinen Gefallen daran 
gefunden – auch so manch „Großer“ hat sich ein cooles 
Tattoo abgeholt. Die Bücherei Prambachkirchen hat zum 
gemütlichen entspannen in der Leselounge eingeladen und 
Susi Doplbauer hat wieder für Bewegung und cooler Stim-
mung beim „Aqua-Zumba“ gesorgt.

Ein großes DANKESCHÖN an alle Sponsoren und Vereine wie 
der Union Sektion Fußball, die Bibliothek Prambachkirchen, 
dem Elternverein, FF Prambachkirchen sowie bei allen Mit-
wirkenden, die diese Veranstaltung erst möglich gemacht 
haben.

Wir bedanken uns natürlich auch bei allen, die gemeinsam 
mit uns einen tollen Sommertag verbracht haben und freu-
en uns schon auf nächstes Jahr!

Neue Bauhofmitarbeiter
Wir freuen uns, unsere neuen Mitarbeiter im Bauhof vorstel-
len zu dürfen. Seit Mitte September unterstützen Christoph 
Schulz (li) und Manuel Mitterndorfer (re) unser Bauhof-
Team. Sie sind als Teilzeitkräfte angestellt. 

Badebuffet
Wir suchen für das Badebuffet einen neuen Pächter. 

Nähere Information bei Hr. AL Wilhelm Hoffmann
 Tel. 07277 2302-23

Über zahlreichen Besuch konnten wir uns beim heurigen Sommerfest freuen

Rechtsregel in 
Siedlungsgebieten
Wir möchten darauf hinweisen, dass in zahlreichen Siedlungs-
gebieten in Prambachkirchen ungeregelte Kreuzungen sind. 
Dort gilt daher die Rechtsregel. Zudem ist dort auch eine 
30-km/h-Zone verordnet.
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30 Jahre Kinderferienaktion 
Auf Initiative von Bürgermeister a.D. Franz Tauber und Rudolf Krautgartner 
entstand die Idee in Prambachkirchen – als eine der ersten kleineren Gemeinde 
– eine Ferienaktion in den Sommerferien für die Kinder anzubieten. Diese Idee 
wurde auch gleich in die Tat umgesetzt. 

Die Marktgemeinde Prambachkirchen 
führte 1992 in Zusammenarbeit mit 
den örtlichen Vereinen, Institutionen 
und engagierten Gemeindebürgern für 
die Kinder ein Programm für die Som-
merferien ein. Die jährlich steigende 
Teilnehmerzahl dieser Aktion doku-
mentierte den Erfolg der Ferienspiele 
in Prambachkirchen. 

Im Schnitt werden jeden Sommer bis 
zu 30 verschiedene Veranstaltungen 
angeboten, die - auch nach 30 Jah-
ren – immer noch von den Kindern 
begeistert angenommen werden. In 
dieser Zeit wurden insgesamt 726 Ver-
anstaltungen durchgeführt. Darunter 
gibt es Veranstaltungen die seit Beginn 
dieser Aktion immer wieder begeistern 

können, aber auch viele neue interes-
sante Veranstaltungen.
Auch im heurigen Jahr konnten wir 
wieder ein buntes, spannendes wie 
auch erlebnisreiches Ferienprogramm 
anbieten. Ein großer Dank gilt beson-
ders den örtlichen Vereinen, Aus-
schüssen, Institutionen und privaten 
Veranstaltern, die sich immer wieder 
bemühen ein Programm für alle Alters-
gruppen zusammenzustellen und 
natürlich auch den Kindern, die durch 
ihr eifriges Mitmachen zum Gelingen 
beitragen.

Fröhliches Instrumente bauen
Am 22. Juli 2022 fand bei schönstem Wetter endlich wie-
der unsere Ferienaktion „Fröhliches Instrumente Basteln“ 
statt. Mit ca. 15 Kindern bastelten wir gemeinsam ver-
schiedenste Instrumente wie zum Beispiel eine bemalte 
Tontrommel, bunte Rasseln und ein Tamburin aus Papp-
teller. Es wurde eifrig gekleistert, geklebt und gemalt und 

so hatten wir trotz der Hitze viel Spaß beim 
gemeinsamen Basteln. Abschließend 

kühlten wir uns mit einem wohl-
verdienten Eis für alle ab. Nach-

dem die fertigen Instrumente 
noch verziert wurden, konnten 
die entstandenen Meisterwerke 
mit nach Hause genommen 

werden.  
(Musikverein Prambachkirchen)

Bayern Park
Bereits zum 5. Mal verbrachte die Raiffeisenbank Pram-
bachkirchen – Waizenkirchen, einen actionreichen Tag im 
Bayern Park. Rund 65 Abenteurer nahmen an dieser Ver-
anstaltung teil. Ein Bus voll motivierter Kinder und Eltern 
starteten, gestärkt mit einer Jause, nach Deutschland. 
Auch das Wetter war perfekt. So ergab sich die Möglich-
keit bei angenehm warmen und sonnigem 
Wetter auf Entdeckungsreise zu gehen. 
Der Freizeitpark begeisterte alle mit 
zahlreichen Attraktionen. Egal ob 
rasante Achterbahnen, wie der 
bekannte Freischütz, oder nasse 
Wasserrutschen. Alle freuen sich 
auf den nächsten Ausflug im 
kommenden Jahr! 
(Raiffeisenbank Prambachkirchen)

Ein kleiner Streifzug aus dem heurigen Jahr:
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Waldhochseilgarten Haag 
Wir wollten heuer wieder ein Angebot für 
die Kinder über 10 Jahren anbieten. Dafür eignete sich der 
Hochseilpark „GoRuck“ in Haag natürlich hervorragend. 
Zumal er sehr schattig ist, und so Bewegung bei hochsom-
merlichen Temperaturen zulässt. Die Kinder waren nicht 
nur sportlich gefordert, auch gegenseiti-
ge Unterstützung, Rücksichtnahme 
und ein Ausloten der eigenen 
Grenzen waren gefragt. Alle 
meisterten aber die Herausfor-
derungen sehr gut und hatten 
viel Spaß an der Sache. 

(Die Grünen 
Prambachkirchen)

Erlebnistag am Beeren- und Kleintierhof
Nach einer kurzen Kennenlernrunde ging es auf in unse-
ren Beerengarten, wo die Vielfalt an Beeren erkundet wur-
de. Wir erfuhren auch die Wichtigkeit der Bienen, durften 
ihnen beim Arbeiten im Bienenstock zusehen und den 
selbstgeschleuderten Honig naschen. Anschließend be-
suchten wir die vielen verschiedenen Tiere, die es auf dem 
Hof gibt. Beim Eierlauf und anschließendem Quiz stellten 
wir unsere Geschicklichkeit und unser 
erworbenes Wissen unter Beweis.
Zum Abschluss gab es noch ein 
leckeres, selbstgemachtes Bee-
reneis. Es war ein wundervoller 
Nachmittag! Danke an alle die 
dabei waren! 
(Familie Mayer)

Schau zum Biohof - Kartoffelernte
Viele fleißige Hände haben bei der 
Kartoffelernte geholfen. Schnell 
waren die Kübel gefüllt. 
Im Lagerfeuer wurden die 
Kartoffel zusammen mit Stock-
brot und Knacker gegrillt. Die
wohlverdiente Stärkung nach 
der Arbeit. Ein lustiger und ab-
wechslungsreicher Nachmittag
mit den kleinen Helfern.
(Die Grünen Prambachkirchen)

Duftreise
Ich habe meinen Gästen gezeigt und erklärt, wie sie ganz 
einfach etwas Gutes für sich selbst tun können. Die Kinder 
haben Düfte kennengelernt (Lavendelduft und Zitrone ge-
hörten zu den Favoriten). Dann haben sie wunderschöne 
Duftsteine aus Salzteig und Blüten gebastelt. Dabei sind 

auch Geschenke für Freunde und Familie 
entstanden.

Während einer Duftreise/Fantasie-
reise haben die Kinder verschie-
dene Sorgen weggeworfen und 
sind über das Feuer gesprungen.
Und ja- die Entspannung war auf 

den Gesichtern zu sehen. 

(Monika Winkler „monisraum“)

Nachtwanderung
Im Zuge der Ferienpassaktion veranstaltete die FF 
Gallsbach-Dachsberg auch heuer wieder die traditionel-
le Nachtwanderung. Mit 60 Kindern und einigen Eltern 
machten wir uns auf den Weg. Die 10 km lange Route 
führte uns vom FF Haus Obergallsbach über Gstocket, 

Stallberg nach Uttenthal zum Grillen. Nach 
einer Stärkung mit Knacker und Saft 

ging es über Prattsdorf und Grüben 
zurück ins FF Haus. Um ca. 23:30 
Uhr wurden die Kinder müde 
an die Eltern übergeben. Vielen 
Dank an die Familie Schabets-

berger für den Platz zum Grillen. 

(FF. Gallsbach-Dachsberg)

Ein herzliches Dankeschön an alle 

Veranstalter, dass sie den Kindern so tolle 

Ferienerlebnisse geboten haben.

Schnitzeljagd
Der Elternverein Prambachkirchen war wieder bei der 
diesjährigen Ferienaktion dabei. Am 2. September 2022 
war es dann endlich soweit, und es ging wieder auf eine 
gemeinsame Schatzsuche im Wald. Es war ein sehr span-

nender und lustiger Nachmittag und natürlich 
haben auch alle den Schatz gefunden 

Bei einer Jause und Getränken 
haben wir dann den Nachmittag 

gemütlich auf Picknickdecken 
ausklingen lassen. Das Wetter 
hat wieder super mitgespielt 
und wir hoffen, dass es allen 

Kindern gefallen hat.
(Elternverein Prambachkirchen)
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Was tut sich bei der Jagd?
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Wildwechsel
Der Herbst steht vor der Türe und 
gerade in der Dämmerung erfolgt der 
Wildwechsel. Die Rehe wechseln einer-
seits zum Zwecke der Fortpflanzung 
ihre Reviere oder sind gerade nach 
erfolgter Ernte unterwegs, um neuen 
Lebensraum zu finden. Dem Kurato-
rium für Verkehrssicherheit zufolge 
kommt es in Österreich alle 7 Minuten 
zu einem Wildunfall. Zur Vermeidung 
von derartigen Unfällen trägt auch die 
Jägerschaft u.a. mit entsprechenden 
Wildwarnern bei. Dennoch sollte jeder 
Autofahrer und jede Autofahrerin 
in bekannten Streckenabschnitten, 
welche meist auch gekennzeichnet 
sind, auf Wildwechsel achten und 
die Geschwindigkeit entsprechend 
anpassen. Die nunmehr seit mehreren 
Jagdsaisonen anhaltende Wildstands-
reduktion spiegelt sich auch in den 

verringerten Fallwildzahlen, welche 
genau dokumentiert werden, wider. 
Bedauerlicherweise kommt es immer 
wieder vor, dass Rehe angefahren 
und einfach ohne Meldung an Polizei 
oder Jagd liegen gelassen werden. 
Besonders tragisch sind jene Fälle, bei 
denen das Wild noch nicht verendet 
ist und unnötig Leid erfährt. Gerade 
bei angefahrenem Wild sind die treuen 
Jagdhunde oft das einzige Mittel, der-
art verletztes Wild zu finden und zu 
erlösen.

TKV Sammelstelle
Wie berichtet konnte die Gemeinde-
sammelstelle für Tierkörper in Betrieb 
genommen werden und wird durch 
private Nutzer, Landwirtschaft und 
Jägerschaft gut und sauber angenom-
men. Leider führte die Trockenheit 
des Sommers auch zu Verlusten bei 

Wildtieren und es mussten einige Rehe 
tot aufgefunden werden. Nicht nur die 
Hitze direkt, sondern auch die damit 
verbundene Schwächung der Tiere 
ermöglichte manchen natürlichen 
Parasiten eine erhöhte Verbreitungs-
möglichkeit und führt sodann zu einer 
erhöhten natürlichen Sterblichkeit.

Wildäcker und Blühstreifen
Die Jägerschaft Prambachkirchen 
stellte zur Lebensraumverbesserung 
für Bienen, Insekten und natürlich 
Wild, Saatgutmischungen mit den 
Bezeichnungen Lebensraum Nieder-
wild und Bodenbrüter, Biodiversitäts-
mischung, Dickicht, Leckerbissen und 
Bienentrachtbrache, welche mit För-
dermitteln des Landesjagdverbands 
OÖ bezuschusst wurden, bei. 
Diese Saatgutkäufe, welche von der 
Jägerschaft mit ca. € 1.000,-- finanziert 
wurden, stellen wichtige Lebensraum-
verbesserungsmaßnahmen nicht 
nur für Wild sondern auch für diverse 
Insekten und vor allem Bienen dar. 
Naturliebende Landwirte können sich 
gerne beim Jäger ihres Vertrauens 
melden, um im nächsten Jahr – kos-
tenfrei - derartige Saatgutmischungen 
zu erhalten. 

Herbstzeit ist Wildzeit
Auch heuer wieder stehen ca. 14 
Treibjagden, welche zur Gewinnung 
des wertvollen Wildbrets dienen, auf 
dem Plan. Da die Herbstjagden in der 
Regel in der Früh beginnen und nach 
strickten Sicherheitsvorgaben u.a 

Wildunfall in Prambachkirchen
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auch betreffend der Schussabgabe 
erfolgen, ist oftmals eine langfristige 
und dann tatsächlich einhaltbare Ter-
minplanung nicht möglich. Dies aus 
dem Sicherheitsumstand heraus, dass 
bei Nebel und mangelnder Sicht oder 
schlechter Witterung eine Treibjagd 
abgesagt oder später begonnen oder 
verschoben werden muss. Betriebe, 
die Pferde oder sonst scheue Tiere 
halten, mögen sich bitte bei der Jäger-
schaft erkundigen, wann Treibjagden 
im jeweiligen Nahbereich angedacht 
sind. Bei kurzfristigen Änderungen 
können sich dann Jagd und Grundbe-
sitz entsprechend abstimmen und so 
manches Pferd wird etwas später, aber 
ohne Stress, auf die Koppel gelassen.
Nicht nur bei Fasanen und Hasen, son-
dern vielmehr bei Rehen muss gerade 
im Herbst ein Großteil des behördlich 
vorgeschriebenen Abschusses erfüllt 
werden. 

Gerade Rehe verkürzen zur kälteren 
Jahreszeit ihre Bewegungsintensi-
tät, um Energie und Kraft zu sparen. 
Demzufolge und aufgrund des zuneh-
menden Jagddrucks sind Rehe zum 
Jahresende hin immer weniger zu 
sehen und die Bejagung wird in kurze 
Zeitphasen in der Dämmerung verlegt.
Bereits im Vorfeld darf sich die Jäger-
schaft für so manches morgendliche 
Wecken, durch einen Schuss in aller 
Hergottsfrühe, entschuldigen.

Die Jägerschaft Prambachkirchen 
wünscht allen einen sonnigen 
und einträglichen Herbst
Waidmannsheil

Vorbestellungen
von küchenfertigen Hasen, Fasanen und 

Rehen werden gerne vom Jäger 

Ihres Vertrauens oder unter 

wildbret@jagd-prambachkirchen.at 

angenommen.    

www.omadienst.info

KINDER- 
BETREUUNG 
MIT BEZIEHUNG

KINDERBETREUUNG. 
EINE NEUE AUFGABE  
FÜR DICH?
Du liebst Kinder, hast etwas freie Zeit und  
Lust auf eine neue Aufgabe? Dann werde  
„NannyGranny“!

Frauen jeden Alters können beim OMADIENST  
als Betreuungsperson tätig werden und junge  
Familien regelmäßig für ein paar Stunden in der  
Woche unterstützen.

Du betreust die Kinder in ihrer gewohnten  
Umgebung und verbringst mit ihnen wertvolle Zeit 
beim Spielen, Vorlesen, Basteln, Spazieren gehen.  
Dafür erhältst du zwischen € 6 – € 10 pro Stunde.

Freu dich auf deine neue Aufgabe  
und melde dich bei uns!

www.omadienst.info
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Aus dem 
Standesamt
Geburten
Sandra Wittibschlager und Erwin Ferchhumer, Fasanweg 

Stella Mia
Anja Altenstraßer und Philipp Stadlbauer, Uttenthal – 

Lennart
Simone und Christian Josef Katzinger, Taubing –  

Helene
Alexandra und Bernhard Steininger, Blumenweg – 

Maximilian
Melanie Pumberger und Stefan Doblmann, Hundswies  – 

Carolina
Margot Humer-Ziegler und Patrick Ziegler, Bahnhofstraße 

– Konstantin

Hochzeiten
Andrea Eschlböck und Christoph Schmidinger, Strassfeld
Anna Sophie Eschlböck und Peter Christoph Mühlleitner, 

Untereschlbach
Christina Humer und Florian Fattinger, Prattsdorf

Wir bedauern 3 Todesfälle
Regina Haslehner, Schöffling  im 54. Lebensjahr
Franz Lehner, Unterprambach im 89. Lebensjahr
Mag. Gerlinde Elias, Weinberg im 84. Lebensjahr

Menschen, die ihre Angehörigen begleiten, betreuen und/
oder pflegen, haben die Möglichkeit, das Beratungsangebot 
in Eferding in Anspruch zu nehmen.
Die Caritas-Servicestelle Pflegende Angehörige möchte 
damit pflegende Angehörige unterstützen. Das kostenlose 
Angebot bietet wichtige Informationen, Beratung und Aus-
tausch.

Termine an jedem 3. Mittwoch im Monat 
(Anmeldung erforderlich):
19. Oktober 2022
16. November 2022
14. Dezember 2022
Ort: Pfarrzentrum, Kirchenplatz 3, 4070 Eferding

Anmeldung: 
Caritas Oberösterreich, Servicestelle Pflegende Angehörige 
Kirchenplatz 3, 4070 Eferding
Tel.: 0676 87 76 24 43 
E-Mail: ute.maria.winkler@caritas-ooe.at
www.pflegende-angehoerige.or.at

Beratungsangebot
für betreuende Angehörige

Sammlung
Landwirtschaftliche Folien, Gemüsefolien, Netze, Schnüre

Standort und Termin:
Altstoffsammelzentrum (ASZ) Efer-
ding: Donnerstag, 20. Oktober 2022
08:00 bis 14:00 Uhr

Gesammelt werden:
• Landwirtschaftliche Wickelfolien
• Fahrsilofolien
• Unterziehfolien
• Landwirtschaftliche Gemüsefolien
• Landwirtschaftliche Netze & Schnüre

Es wird kein Vlies angenommen, die-
ses kann kostenpflichtig zu regulären 

ASZ Öffnungszeiten entsorgt werden.
Diese kostenlose Sammlung versteht 
sich als Serviceleistung für alle Land-
wirte aus dem Bezirk Eferding.

ACHTUNG!
Netze & Schnüre müssen in Säcken 
von max. 200L (keine Big-Bags) 
abgegeben werden (Grund: Rück-
brandgefahr in der Müllverbrennungs-
anlage)! Leere Säcke können im ASZ 
Eferding vorab abgeholt werden. 
Netze & Schnüre werden gemeinsam 
in einem Container mit Gemüsefo-
lien gesammelt (Fraktion thermische 

Verwertung). Landwirtschaftliche 
Folien werden separat gesammelt und 
werden einer stofflichen Verwertung 
zugeführt.

Die Abgabe ist nur getrennt möglich 
– vermischte Abfälle werden zurück-
gewiesen! Nach dieser Sammlung 
können die Folien in jedem ASZ im 
Bezirk abgegeben werden.

Netze & Schnüre werden nach dieser 
Sammlung nur im ASZ Eferding ge-
sammelt.
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Landesmusikschule Prambachkirchen

Erlebnis Musikschule

Besuchen Sie uns auch im Internet auf unserer Homepage 
https://waizenkirchen.landesmusikschulen.at oder auf Facebook „LMS Peuerbach Waizenkirchen“

Liebe musikbegeisterte Kinder und 
Eltern! 
 
Wir hoffen, ihr hattet einen schönen 
und erholsamen Sommer. Seid ihr 
auch schon wieder so motiviert für das 
kommende Schuljahr wie wir? 

Aber wie startet man denn überhaupt 
in ein Musikschuljahr oder überhaupt 
in eine Musikschulkarriere? Ganz ein-
fach! Als ersten Schritt muss man sich 
einmal für sein Lieblingsinstrument 
entscheiden (es gibt ja so viele tolle 
Instrumente und Unterrichtsfächer in 
der Musikschule) und sich dafür bei 
uns anmelden. Das geht mittlerweile 
ganz einfach auf unserer Homepage. 
Zuerst kommt man auf eine Warteliste. 
Wenn uns dann leider ein Schüler 
verlässt, kann jemand von dieser 
Warteliste nachrücken und be-
kommt einen Fixplatz. Ein Anruf 
des Musikschullehrers verkündet 
dann die frohe Botschaft, dass 
man aufgenommen ist. 

Als nächstes muss dann natürlich 
ein dem Alter und dem Körperbau 
angepasstes Instrument besorgt 
werden. Wir als Musikschule haben 
auch die Möglichkeit, Leihinstrumente 
auszugeben (ähnlich wie die Blas-
musikkapellen). Das ist zwar leider 
nicht bei allen Instrumenten möglich, 
aber fragt einfach euren Lehrer/eure 
Lehrerin, welches Instrument für euch 
am besten geeignet ist und ob bzw. wo 
man sich für den Anfang eines leihen 
kann. Wir stehen hier natürlich gerne 
beratend zur Verfügung. 

Ja und dann geht es auch schon los. 
Das Erlernen eines Instrumentes soll 
in erster Linie natürlich Spaß machen 
(dann habt ihr wirklich die richtige 
Wahl getroffen). Aber ganz ohne Üben 
geht es nun auch nicht. Wer schnelle 
Fortschritte machen und auch an-
spruchsvollere Stücke erlernen will, 
muss regelmäßig üben und auch die 
Ferienzeit nützen. 

Wir hoffen, ihr habt damit einen Über-
blick über den Weg in den Musikschul-
unterricht bekommen. Einige von 
euch haben dies ja schon hinter sich 

gebracht und wer vielleicht nun auf 
den Geschmack gekommen ist, sollte 
sich gleich anmelden! 

Anmeldungen
Musikschulanmeldungen werden 
jederzeit gerne entgegengenommen. 
Das Anmeldeformular und das Unter-
richtsangebot finden Sie auf unserer 
Homepage. Für Fragen steht Ihnen Dir. 
Norbert Hebertinger via E-Mail unter: 
ms-waizenkirchen.post@ooe.gv.at 
gerne zur Verfügung. 
 
Bis bald, wir freuen uns auf euch! 

Klarinette
Hallo, mein Name ist Peter 

Breitenbach und ich unter-
richte schon einige Jahre 
Klarinette in Prambach-
kirchen. Ich habe selbst 

mit 9 Jahren begonnen, 
Blockflöte zu spielen und bin 

nach einem Jahr auf Klarinette umgestiegen. Seither hat mich dieses 
Instrument nicht mehr losgelassen. 
Es ist in der heutigen Zeit, die ja sehr schnelllebig ist, noch wichtiger, ein 
Hobby zu haben, das Menschen verbindet und das ist die Musik. 
Da die Klarinette so vielseitig einsetzbar ist, hat man später alle Mög-
lichkeiten, ob im kleinen Ensemble oder der großen Musikkapelle, zu 
musizieren. Es gibt seit einigen Jahren Schülerinstrumente, die kleiner 
und leichter gebaut sind und damit den Einstieg in den Klarinetten-
unterricht erleichtern. Die Klarinette hat einen sehr weichen und 
warmen Ton und ist dadurch angenehm beim Hören und auch beim 
Üben. Das Üben alleine zu Hause ist manchmal so eine Sache, wird 
aber immer lustiger beim Verwenden der vielen Play Alongs. Ich 
habe also mein eigenes Orchester im CD-Player, das mich beim 
Üben begleitet. 
Wenn auch du die Klarinette spielen willst, besteht die Möglich-
keit, mich in der Musikschule zu besuchen, Fragen zu stellen und 
einen Musikunterricht mitzuerleben. 

Klarinetten-Ensemble
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So, 02.10.2022
Erntedankfest
Pfarre Prambachkirchen

Fr, 07.10.2022
2-Tages-Schifffahrt von Passau 
nach Wien
Seniorenbund Prambachkirchen

Do, 13.10.2022
19:30, Kultursaal Prambachkirchen

Generalversammlung Raiffei-
senbank Prambachkirchen
Raiffeisenbank Prambachkirchen eGen

Mi, 19.10.2022
14:30–17:00, Pfarrheim

Trauercafe
Vroni Domberger und Margit Greinöcker 
laden trauernde Menschen ein.
Pfarre Prambachkirchen

Fr, 21.10.2022
Kultursaal

Kabarett „ausgepopt - ein 
schräger Heimatabend“
mit Manuel Berrer
JVP Prambachkirchen

Mi, 02.11.2022
19:00, Pfarrkirche

Heldenehrung
Kameradschaftsbund/Pfarre

Di, 15.11.2022
8:30–9:30, Pfarrheim Prambachkirchen

Babyspielgruppe Zwerge
6-12 Monate; Massage- und Schoßspie-
le lieben die Kleinen besonders. Die 
einfachen Reime und Wiederholungen 
fördern die Sprachentwicklung des 
Kindes und geben ihm Sicherheit und 
Vertrauen. 6x, Anmeldung und Info 

unter 0676 5722709, fbz.eferding@ooe.
familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Di, 15.11.2022
9:45-11:15, Pfarrheim Prambachkirchen

Eltern-Kind-Gruppe 
Schmetterlinge
ab 1 Jahr; Bei den wöchentlichen 
Treffen wird gemeinsam mit der Spiel-
gruppenleiterin gesungen und gespielt. 
6x, Anmeldung und Info unter 0676 
5722709, fbz.eferding@ooe.familien-
bund.at
Familienbundzentrum Eferding

Sa, 19.11.2022
13:00–17:00, Sallmannsberg 1

Tag der offenen Tür in der Kräu-
termanufaktur
Werfen Sie einen Blick hinter die Ku-
lissen
Kräutermanufaktur Sallmansberg

So, 20.11.2022
16:00, Pfarrkirche Stroheim

Orgelkonzert mit Trompete
Austropop bis Wiener Klassik, Filmmu-
sik bis Jazz mit Florian Birklbauer und 
Isaac Knapp
KBW Stroheim & Prambachkirchen

Sa, 26.11.2022
18:00, Feuerwehrhaus Obergallsbach

Punschstandl
FF Gallsbach-Dachsberg

So, 27.11.2022
09:00

Weihnachtsmarkt
Gemeinde Prambachkirchen

          Veranstaltungen

Sonntag,  
27. Nov. 2022
ab 9 Uhr am 
Ortsplatz

PRAMBACHKIRCHNER 
WEIHNACHTSMARKT
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          Veranstaltungen

Sa, 03.12.2022
18:00, Feuerwehrhaus Obergallsbach

Punschstandl
FF Gallsbach-Dachsberg

Mi, 07.12.2022
19:00, Pfarrkirche Prambachkirchen

Kirchenkonzert 
Musikverein Prambachkirchen

Do, 08.12.2022
19:30, Kultursaal

Die Innere Dimension des 
Bergsteigens 
Vortrag mit Gerlinde Kaltenbrunner
Naturfreunde Prambachkirchen 

Sa, 10.12.2022
18:00, Feuerwehrhaus Obergallsbach

Punschstandl
FF Gallsbach-Dachsberg

So, 11.12.2022
Gasthaus Kolmgut

Weihnachtsfeier
Seniorenbund Prambachkirchen

Sa, 17.12.2022
18:00, Feuerwehrhaus Obergallsbach

Punschstandl
FF Gallsbach-Dachsberg

Sa, 24.12.2022
Friedenslicht
FF Gallsbach-Dachsberg 
FF Prambachkirchen

Nach dem Tod eines nahestehenden Familienangehörigen, Freundes, Nachbarn, 
…  sind Trauernde mit vielfältigen Fragen zum (Weiter)Leben und Sterben kon-
frontiert. Unterschiedlichste Gefühle und Wahrnehmungen begleiten die intensi-
ve Auseinandersetzung im Trauerprozess.
 
Wir laden alle trauernden Menschen – unabhängig davon, wie lange der Verlust 
zurückliegt – ein, bei Kaffee und Kuchen über das Erlebte zu reden, einander zu-
zuhören und durch die Gemeinschaft Kraft zu schöpfen.
Der Erfahrungsaustausch und Impulse der Gesprächs-
leiterinnen sollen Anregung für den Umgang mit 
dem  Verlust  sein und die eigene Zuversicht und 
Lebenskraft stärken.

Wir freuen uns auf den Austausch mit Euch
Vroni Domberger und Margit Greinöcker
(ausgebildete Trauerbegeleiterinnen)

Einladung 
zum Trauercafe

Mi, 19. Oktober 2022
14:30–17:00 Uhr, 1. Stock, Pfarrheim, Lift vorhanden

Tag der offenen Tür 
in der Kräutermanufaktur
Wann: 19. November 2022 von 13:00–17:00 Uhr
Wo:  Kräutermanufaktur Sallmannsberg 1, Prambachkirchen

Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen der Kräutermanufaktur 
und tauchen Sie in die duftende Welt der Kräuter ein. 

Schmecken – riechen – verkosten

Special: Rosenblüten- und Lavendelkekse  
Vorbestellungen bis 10.11. unter hofladen@kraeutermanufaktur.at  
oder telefonisch unter 0676 9216 400.

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Manufaktur Sallmannsberg

bezahlte Anzeige
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schulanfänger:

• Keine Hektik am Morgen! Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind recht-
zeitig aufsteht und pünktlich das Haus verlässt. Planen Sie 
lieber ein paar Minuten mehr ein und achten Sie auf ein ausge-
wogenes Frühstück

• Erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den sichersten (nicht 
immer der kürzeste) Schulweg

• Üben Sie den Weg gut ein, lassen Sie Ihr Kind selbständig ge-
hen und beobachten Sie es

• Seien Sie selbst ein Vorbild
• Erklären Sie Ihrem Kind wichtige Verkehrsschilder
• Schärfen Sie Ihrem Kind ein: Keine Abkürzungen nehmen, keine 

Mitfahrgelegenheiten ohne Absprache mit den Eltern annehmen

Mama und Papa als Taxi:

• Auch bei kurzen Schulwegen gilt: Anschnallen nicht vergessen! 
• Lassen Sie Ihr Kind stets auf der Gehsteigseite aussteigen
• Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen sicheren Platz zum Abho-

len
• Nutzen Sie, wenn vorhanden, die Elternhaltestelle
• Vergewissern Sie sich von Zeit zu Zeit, dass Ihr Kind den siche-

ren Schulweg benutzt
• Sollte Ihnen eine Gefahrenzone auf dem Schulweg auffallen, 

scheuen Sie sich nicht die zuständigen Behörden zu informieren

   Durch rückstrahlende Teile auf Kleidung, Schuhen und Schulta-
schen ist Ihr Kind besser sichtbar, auch helle Kleidung ist empfeh-
lenswert. Erinnern Sie Ihr Kind immer daran, wie wichtig es ist, 
eine Warnweste zu tragen!

Selbstschutz ist der beste Schutz am: 

SCHULWEG

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den Kinder alleine im Straßenverkehr zurücklegen. Hier lauern jedoch einige 
Gefahren. Eltern sollten deshalb mit Ihren Kindern schon vor Schulbeginn den sichersten Schulweg, mögliche 
Risiken und die wichtigsten Sicherheitsregeln besprechen. 
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Ordination 
Dr. Karin Steinmann
Telefon 07277 6282

Montag 8 – 12 Uhr

Dienstag 16 – 18 Uhr

Mittwoch 8 – 12 Uhr

Donnerstag 8 – 12 Uhr  
 16 – 18 Uhr

Freitag 8 – 12 Uhr

Notrufnummern:
Ärztl. Notdienst 141

Feuerwehr 122
Polizei 133

Rettung 144
Euro Notruf 112

Vergiftungszentrale
01 4064343-0

Werter Patient, werte Patientin!

Wie Sie sicher bereits wissen, fehlen in 
unseren direkten Nachbargemeinden 
immer mehr Hausärzte. Leider wird 
durch die Verantwortlichen (Kran-
kenkassen, Politik, Ärztekammer) in 
naher Zukunft keine Besserung dieser 
Situation in Aussicht gestellt. 

Wir, als niedergelassene Hausärzte, 
sind tagtäglich bemüht, unsere Patien-
ten/Innen bestmöglich zu betreuen! 
Damit dies auch weiterhin möglich ist, 
können wir jedoch nicht unbegrenzt 
neue Patienten/Innen - im Speziellen 

aus den umliegenden Gemeinden - 
aufnehmen. 

Aus diesem Grund bitten wir Sie, im 
Bedarfsfall untenstehende Telefon-
nummer der Ärztekammer OÖ zu wäh-
len. Dort erhalten Sie Informationen, 
welche Hausärzte in der Region noch 
Patienten aufnehmen bzw. wie Sie sich 
verhalten können, wenn Sie keinen 
Hausarzt haben.

Terminservicetelefon 
Ärztekammer OÖ.: 

0810 20 0 217

Wichtig: Die Terminservicestelle kann 
KEINE Termine für Patienten bei 
Ärzten vereinbaren - das Service-Team 
empfiehlt allerdings umliegende Ärzte 
mit freien Kapazitäten.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständ-
nis und möchten betonen, dass wir 
in akuten Fällen selbstverständlich 
für alle eine ärztliche Notversorgung 
durchführen!

Ihr Hausarzt

Ärztliche Grundversorgung

Ärztedienst und Notrufnummern

Akute Notfälle  sind über den Notruf 144 zu melden.
Diese werden von stationierten Notärzten versorgt.

Telefonische Gesundheitsberatung „Wenn’s weh tut! 1450“

Täglich rund um die Uhr erreichbar ist die 
telefonische Gesundheitsberatung unter 
der Nummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen 
Netzen). 
Wenn Ihnen Ihre Gesundheit oder die Ihrer 
Familienangehörigen Sorgen bereitet, 
helfen die medizinisch speziell geschulten 
Mitarbeiter schnell und unbürokratisch und 
werden so zum persönlichen Wegweiser 

durch das Gesundheitssystem.
Sollte es erforderlich sein, kann natürlich 
auch sofort der Rettungsdienst bzw. Notarzt 
aktiviert werden.
Die kompetente telefonische Beratung ist 
kostenlos, Anruferinnen und Anrufer bezah-
len nur die üblichen Telefonkosten gemäß 
ihrem Tarif.
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Urlaubsankündigung
Von 27.–31.10.2022 sowie
27.–30.12.2022 
ist die Ordination von  
Dr. Steinmann geschlossen. 

Vertretung: 
Dr. Traunmüller-Wurm  
Daxberger Straße 4 
St. Marienkirchen 
Tel.: 07249 47101

27

Notdienst 
• an Wochentagen
Außerhalb der Ordinationszeiten von Dr. Steinmann
Ärztlicher Notdienst 141

• am Samstag, Sonn- und Feiertag 
Wenn Sie am Samstag, Sonntag oder Feiertag einen Arzt 
brauchen, dann rufen Sie bitte den Notruf 141. Dort er-
fahren Sie, wer Ordinationsdienst hat, oder ob der Visiten-
dienst zu Ihnen kommt.
Ärztlicher Notdienst 141
Ordinationsdienst seit 1.4.2022: 9–13 Uhr
Visitendienst: 7–19 Uhr und von 19–7 Uhr
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All unsere Touren werden von ausgebildeten Tourenführern durchgeführt!  Es wird darauf hingewiesen, dass bei unseren Veranstaltun-
gen Bildaufnahmen gemacht und diese im Naturfreunde-Schaukasten und im Internet veröffentlicht werden. Sollte jemand nicht damit 
einverstanden sein, bitte das vor jeder Veranstaltung bekanntgeben! Bei allen Touren müssen die bestehenden COVID-19-Maßnahmen 
beachtet werden!

Termine Naturfreunde
27.09.2022 Lauftreff um 18:45, Infos: Manfred Huemer, Tel. 0660 391 74 26

04.10.2022 Lauftreff um 18:45, Infos: Manfred Huemer, Tel. 0660 391 74 26

11.10.2022 Lauftreff um 18:45, Infos: Manfred Huemer, Tel. 0660 391 74 26

24.07.2022 Familienwanderung „Rettenbachklamm“ 
Spannender Rundweg durch die Klamm und über die Hoisnradalm zurück; ca. 10 km 500 Hm 
Anmeldung und Info: Barbara Steininger, Tel. 0664 733 407 44

26.10.2022 23. Donautal-Halbmarathon in Untermühl
Neben dem Halbmarathon gibt es auch noch den 18. Donautal-Volkslauf über 7,35 km.
Info: Manfred Huemer, Tel. 0660 391 74 26

12.11.2022 Faschingsbegrüßung „Hiaslberg 849 m“
Am Gipfel stoßen wir wieder traditionell auf den Fasching an. Gemütliche Tour zu einem aussichtsrei-
chen Gipfel, ca. 1,5 Std. Aufstieg, 470 Hm, Anmeldung und Info: Manfred Huemer, Tel. 0660 391 74 26

08.12.2022 Die Innere Dimension des Bergsteigens - Vortrag mit Gerlinde Kaltenbrunner 
Im aktuellen Vortrag wird Gerlinde Kaltenbrunner Ihnen anhand von verschiedenen Ausschnitten ihrer 
Expeditionen, ihre Herangehensweise zur inneren Dimension des Bergsteigens weitergeben.
19:30, Kultursaal Prambachkirchen

31.12.2022 Silvesterlauf in Peuerbach
Volkslauf über 8,6 km und Kinderläufe. Info: Manfred Huemer, Tel. 0660 391 74 26

Termine Bergkameraden
26.10.2022 Abschlusstour auf den Traunstein

Ansprechperson: Wolfgang Luger, Tel.: 0664 396 29 45

Auch schon genervt von Corona? Dann informieren Sie sich jetzt 
über die aktuelle Faktenlage, um sich selbst und andere zu schützen.

Besser informiert – besser geschützt: corona.ooe.gv.at
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Dann informieren Sie sich jetzt 
über die aktuelle Faktenlage, um sich selbst und andere zu schützen.

corona.ooe.gv.at
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Weil Corona 
schon alle nervt:

 Jetzt
Corona-Fakten
 checken!
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Die Naturfreunde Prambachkirchen 
sind im März mit einer Mitgliederver-
sammlung und einer 40 Jahre Feier 
ins Jubiläumsjahr gestartet. Bei 
dieser Gelegenheit wurden auch alle 
Gründungsmitglieder der Naturfreun-
de Prambachkirchen geehrt!

40 Jahre Naturfreunde sind ein Beweis 
für erfolgreiche ehrenamtliche Arbeit. 
Ohne die wertvolle Arbeit von Funk-
tionären, die bereit sind Ausbildungen 
und Verantwortung zu übernehmen, 
funktioniert kein Verein.

Im Mittelpunkt der Vereinsarbeit der 
Naturfreunde steht der Mensch in sei-
ner nachhaltigen Beziehung zur Natur. 
Das Ziel der Naturfreunde war und ist 
es Naturerlebnis zu vermitteln und den 
Gemeinschaftsgeist zu fördern.
Das Motto der Naturfreunde ist 
„Wir leben Natur“!

Die Naturfreunde Prambachkirchen 
konnten in den vergangenen Jahren 
immer ein abwechslungsreiches 
Jahresprogramm erstellen. Das An-
gebot reicht von gemütlichen Hüt-

40 Jahre Naturfreunde Prambachkirchen
tenwochenenden, Wanderungen, 
Bergtouren, Biketouren, Bootsfahrten, 
Klettersteig-Touren, bis zu einem 
wöchentlichen Lauftreff.

Im Jubiläumsjahr gibt es außerdem 
ein ganz besonderes Highlight: eine 
der erfolgreichsten Bergsteigerinnen 
kommt nach Prambachkirchen. Die 
Naturfreunde Prambachkirchen freu-
en sich, Gerlinde Kaltenbrunner mit 
ihrem Vortrag „Die innere Dimension 
des Bergsteigens“ am 8. Dezember 
2022 im Kultursaal Prambachkirchen 
begrüßen zu dürfen.

8. Dezember
Kultursaal Prambachkirchen
19:30 Uhr
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Hallo, ich freue mich sehr, mich Euch 
vorstellen zu dürfen: Mein Name ist 
Petra Reiter (geb. Hingsamer) und ich 
wohne seit fünf Jahren in Prambach-
kirchen, genauer gesagt im schönen 
Ortsteil Gschnarret. 

Aufgewachsen bin ich in Frankenburg 
am Hausruck, als Mittlere von drei 
Mädels. Nach meiner Schulzeit begann 
ich eine Lehre als Konditorin in Vöck-
labruck. Gerade mal 21 Jahre jung, 
zog es mich in die weite Welt hinaus 
und ich ging als Au-Pair für eineinhalb 
Jahre nach Chicago. Wieder zurück-
gekehrt, war ich in Kärnten auf Saison 
und arbeitete anschließend in meinem 

Beruf als Konditorin in Pramet. 
Eine Mehlstauballergie eröffnete mir 
jedoch neue Horizonte und ich begann 
eine Lehre als Medizinische Masseurin. 
Nach zwei Jahren ausgelernt, ging ich 
als Masseurin auf Saison nach Tirol. 
Aus einer Saison wurden so insgesamt 
vierzehn Jahre in Tirol. Eine Zeit, die 
mich sehr geprägt hat.

Mit 42 Jahren begann abermals ein 
neuer Abschnitt in meinem Leben: 
Ich kehrte in meine Heimatgemeinde 
Frankenburg zurück und orientierte 
mich um. Das Schicksal führte mich 
über eine liebe Arbeitskollegin nach 
Prambachkirchen, wo ich nicht nur die 
Liebe meines Lebens fand, sondern 
auch ein wunderschönes zu Hause. 
Am 31. August 2019 heirateten Markus 
und ich in der Pfarrkirche in Pram-
bachkirchen. Das war der schönste Tag 
meines Lebens. 

Beruflich war ich die letzten fünf Jahre 
in einem Reformhaus in Wels tätig. 
Seit Juli verstärke ich nun das Team im 
Bioladen „frau holle“ in Bad Schaller-
bach. Früher war ich jedes Jahr in 
fernen Ländern unterwegs. Doch jetzt, 
genieße ich die Umgebung von Pram-
bachkirchen und finde meinen Aus-
gleich im Wald rund um unser Haus, 

bin eine leidenschaftliche Gärtnerin, 
koche und backe für mein Leben gern 
und lese viel. Jetzt, mit 48 Jahren 
kann ich voller Freude sagen, dass 
mein Herz sein Zuhause gefunden 
hat – in Gschnarret, neben unseren 
herzlichen Nachbarn und in Markus 
schönem „Kaiserhaus“, das mir täglich 
mit seinem besonderen Charme ein 
Lächeln ins Gesicht zaubert. 

Darüber hinaus erfüllte ich mir 2021 
einen lang gehegten Wunsch und be-
gann eine Ausbildung zur „Spirituellen 
Heilerin und Lebensberaterin“. Ich 
habe als Energetikerin gelernt, den 
Menschen als „Ganzes zu sehen“, mit 
all seinen Ecken und Kanten. Daher 
freue ich mich besonders, ab Herbst 
im „Kaiserhaus“ Behandlungen für 
Körper, Geist und Seele anbieten zu 
können. Ich liebe es, mein Wissen und 
Spüren all jenen zur Verfügung zu stel-
len, die Ausgleich für Seele und Geist 
suchen und Antworten auf Fragen, 
die nicht immer im Hier und Jetzt zu 
finden sind. 

Mit Markus fühle ich mich in Gschnar-
ret sehr wohl und bin Dankbar, in 
so einer tollen Dorfgemeinschaft zu 
wohnen und das als mein Zuhause zu 
bezeichnen. 

Petra und Markus Reiter

Zuagroast
Petra Reiter stellt sich vor

Sie sind auf der Suche nach einem wirkungsvollen Mittel gegen Neurodermitis, Psoriasis, 
Gelenkbeschwerden, Hautirritationen, Juckreiz oder trockener und rissiger Haut?

Bad Weinberg bietet ein natürliches Heilwasser sowie Salben, wie sie seit Jahrzehnten zur 
Linderung von Hautbeschwerden angewendet werden.

www.badweinberg.at

Abholung jederzeit  
nach Vereinbarung  

unter 0664 50 64 570  
oder theresa@badweinberg.at

bezahlte Anzeige
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Lebensmittel:

• Ein ausreichender Lebensmittelvorrat ist die 
Grundlage der Eigenvorsorge

• Der "Grund-Notvorrat“ sollte Produkte beinhal-
ten, die mindestens ein Jahr haltbar sind

• Mit Ihrem Lebensmittel- und Getränkevorrat 
sollten Sie mind. zehn, besser 14 Tage autark 
leben können

• Im Zuge des Stresstests sollen die Lebens-
mittel überprüft und wenn notwendig ausge-
tauscht werden

• Die Zivilschutz-Bevorratungstasche eignet 
sich ideal zum Lagern von Lebensmitteln. Auf 
der praktischen Tasche befinden sich auch 
wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten im 
Krisenfall

Weitere Einrichtungen zur Überprüfung:

• Feuerlöscher (Überprüfungstermin)
• Rauchmelder und CO-Warner (Funktionstest)
• Notfallradio (Funktionstest)
• Notbeleuchtung (Funktionstest)
• Zivilschutz-Notkochstelle (Funktionstest)
• Hausapotheke und Kaliumjodidtabletten (Voll-

ständigkeit und Ablaufdatum)
• Dokumentenmappe (Vollständigkeit)
• Elektro-FI-Schutzschalter (Funktionstest)
• Im Auto: Verbandszeug, Feuerlöscher, Warn-

dreieck, Warnweste, Lifehammer (Zustand, 
Vollständigkeit, Ablaufdatum/nächster Über-
prüfungstermin)

   Denken Sie auch an einen Familien-Notfallplan 
und besprechen Sie Aufenthaltsorte, Treffpunkte 
etc. mit den Angehörigen!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

STRESSTEST IM HAUSHALT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Zivilschutztag: Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im Oktober) und führen Sie in 
Ihrem Haushalt einen Stresstest durch! Überprüfen Sie dabei Ihren Lebensmittel-Vorrat und die Sicherheits-
einrichtungen in den eigenen vier Wänden.

Zivilschutz-Sirenensignale
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Wissenswertes über die Bienen
Bienen während der Hitzewelle
Bienen bieten einige Besonderheiten, 
die der breiten Masse nicht immer be-
wusst sind. Neben der Tatsache, dass 
Bienen für ein gesundes Ökosystem 
und eine blühende Natur mitverant-
wortlich sind können Bienen auch mit 
heißen Temperaturen umgehen. Ge-
rade bei den Hitzewellen, wie wir sie 
heuer einige Male erlebt hatten lohnt 
sich ein Blick in den Bienenstock. 
Die Bienen haben ein ausgeklügel-
tes System, um den Bienenstock bei 
Hitzewellen zu kühlen oder bei kalten 
Temperaturen zu wärmen.

Die ideale Temperatur für Bienen
Eine Temperatur zwischen 32 ºC und 
36 ºC im Inneren des Bienenstocks ist 
für unsere Bienen überlebenswichtig. 
Bei Temperaturen von bis zu 40 ºC 
könnte es schnell gefährlich werden. 
Auch wenn ausgewachsene Bienen die 
Hitze überstehen würden, hätte dies 
gefährliche Konsequenzen für die Lar-
ven. So haben die Bienen eine schlaue 
Strategie zur Regulierung der Tempe-
ratur im Bienenstock entwickelt.

Imkerverein Prambachkirchen
Aktuell zählt der Imkerverein Pram-
bachkirchen 24 Mitglieder, welche im 
gesamten Gemeindegebiet verteilt 
ihrer großen Leidenschaft nachgehen.

Die Vermarktung des Honigs sowie der 
diversen Imkereiprodukte, darunter 
zB.: Propolis Salbe, Propolis-Trop-
fen, diverse Honig-Kreationen, usw. 
werden zum Großteil als Direktver-
marktung an die Bürger:innen von 
Prambachkirchen angeboten.

Wie Bienen sich abkühlen (und 
wärmen)
Sollte es einmal zu heiß werden, 
versammeln sich die Arbeiterbienen 
vor dem Eingang des Bienenstocks. 
Hier fächern sie mithilfe der Flügel die 
warme Luft hinaus. Bis zu 7.200 Flügel-
schwingungen pro Minute können die 
Bienen erreichen und können so die 
Temperatur im Inneren des Nestes 
runterkühlen. Besonders clever: die 
Bienen haben eine Art “inneres Ther-
mostat”, sodass der Bienenstock nicht 
zu stark runtergekühlt wird. In kälteren 
Monaten nutzen die Bienen ebenfalls 
die Flügelschwingungen. Hier machen 
sich die Bienen die Wärme durch die 
Vibration der Muskulatur zu Nutze.

Bienen und ihre Strategie gegen 
Hitze und Kälte
Bienen bieten eine Vielzahl an Beson-
derheiten und können in den meisten 
Situationen eigenständig mit den 
veränderten Umweltbedingungen zu-
rechtkommen. Nichtsdestotrotz sind 
die Bienen in einem Aspekt auf uns 
Menschen angewiesen: Lebensraum 

und Nahrung
Wir können den Bienen ihren natür-
lichen Lebensraum spenden und 
zurückgeben und mit dem Anbau von 
Blühflächen das Nahrungsangebot 
erweitern.

Natürlich sind auch wir immer ein Teil 
des Bauernmarktes in Prambachkir-
chen, wo wir auch gerne bei Fragen 
rund um die Imkerei zur Verfügung 
stehen.

Falls auch du Interesse an der Imkerei 
hast, sind wir gerne bereit dir deine 
Fragen zu beantworten. Es würde uns 
freuen, junge Mitglieder begrüßen zu 
können.

Verkauf von Imkereiprodukten am 
Bauernmarkt

Blick ins innere eines Bienenstocks

verdeckelte Honigwabe zum Schleudern 
vorbereiten

Fo
to

s:
 D

om
in

ik
 T

ro
st


